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Vorwort zur 16. Auflage

Seit dem Erscheinen der 15. Auflage sind gut drei Jahre vergangen. Die erwartete und
auch erhoffte Reform des Unterhaltsrechts, insbesondere des Kindesunterhalts, ist aus-
geblieben. Das Eckpunktepapier der Ampelkoalition und ihr noch kurz vor dem Scheitern
verfasster Referentenentwurf sind Geschichte. Veränderungen sind hier also nicht zu
verzeichnen. Ob das Unterhaltsrecht auf der Agenda der derzeitigen Regierung steht,
mag angezweifelt werden.
Die Neuerungen, die Anlass für die Aktualisierung diesesWerkes waren, betreffen daher

die Rechtspraxis, zunächst die Düsseldorfer Tabelle. Diese ist in ihrer Struktur unver-
ändert, weist aber jedes Jahr entsprechend den Änderungen der MindestunterhaltsVO
neue Tabellenbeträge aus. 2024 sind die in ihren Anmerkungen und den unterhaltsrecht-
lichen Leitlinien der Oberlandesgerichte enthaltenen Eigenbedarfsbeträge wegen der
Erhöhung der Regelsätze des (damaligen) Bürgergelds angehoben worden. Seitdem sind
sie unverändert. Anmerkungen und Leitlinien weisen 2026 erstmals wieder Eigenbedarfe
im Verhältnis zu unterhaltsberechtigten Eltern und Enkeln auf. Erwähnenswert ist zudem,
dass sich die Oberlandesgerichte der Bundesländer Nordrhein-Westfalen und Nieder-
sachsen auf jeweils einheitliche Leitlinien geeinigt haben, nämlich auf die unterhaltsrecht-
lichen Leitlinien der Familiensenate in Nordrhein-Westfalen (Leitlinien NRW) und die
unterhaltsrechtlichen Leitlinien der Familiensenate der OLGe Braunschweig, Celle und
Oldenburg (Leitlinien Nds.).
Der Bundesgerichtshof hat seit Erscheinen der 15. Auflage erneut eine nur geringe

Anzahl unterhaltsrechtlicher Entscheidungen veröffentlich, die allerdings wegweisend
waren. Dies gilt zunächst für die Entscheidungen zum Elternunterhalt, die Anlass für die
Aufnahme der entsprechenden Eigenbedarfssätze in Anmerkungen zur Düsseldorfer
Tabel und unterhaltsrechtlichen Leitlinien waren (BGH FamRZ 2025, 167 = NZFam
2025, 176; FamRZ 2025, 853 = NJW 2025, 1272; FamRZ 2025, 1269 = NJW 2025, 2254).
Erwähnenswert sind zudem die Beschlüsse zur Absenkung des Eigenbedarfs bei Zusam-
menleben mit einem neuen Partner (BGH FamRZ 2025, 442 = NJW 2025, 503; FamRZ
2025, 1105 = NJW 2025, 2314) und natürlich diejenige zum Kindesunterhalt bei erweiter-
tem Umgang (BGH NZFam 2026, 667). Hier hat der BGH seine bisherige Linie (BGH
FamRZ 2014, 917 = NJW 2014, 1958) im Wesentlichen fortgesetzt. Allerdings kann
nunmehr die Deckung des kindlichen Bedarfs durch den umgangsberechtigten Elternteil
durch einen pauschalen Abzug berücksichtigt werden. Dies führt nicht nur zu einer
Erleichterung in der praktischen Handhabung, sondern zu einer konkreten Entlastung
des Umgangsberechtigten.
Die Konzeption des Werkes ist unverändert geblieben. Verfasser und Verlag haben sich

entschlossen, der besseren Übersichtlichkeit wegen Veränderungen im Aufbau vorzuneh-
men. Zwangsläufige Folge war eine Veränderung der Randnummern, die selbstverständ-
lich in das Sachverzeichnis übernommen wurde.
Die veröffentlichte Rechtsprechung ist bis 30.6.2026 berücksichtigt.

Bonn, im Juli 2026 Birgit Niepmann
Dr. Wolfram Kerscher
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